
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.04.2024 (05:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SV Hesepe/Sögeln : TuS Engter 
Samstag, 06.04.2024, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SV 
Hesepe/Sögeln und dem TuS Engter

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord entführten die
Gäste des TuS Engter in ihrem 18. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim SV Hesepe/Sögeln. Die Gastgeber profitierten dabei von einer stark aufspielenden Annette
Mausolf, die ihre Spiele allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Lauxtermann / Renzenbrink. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom
SV Hesepe/Sögeln um die Nummer 1 Annette Mausolf nun 20 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Andree / Rosenke Schilling / Kohlenbach phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schilling / Kohlenbach mit 3:1 durch. Nur einen Satz
verloren Clausing / Mausolf beim 11:3, 7:11, 11:9, 11:6 gegen Lauxtermann / Renzenbrink und
holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Lange dagegenhalten konnten derweil Südhoff /
Schlüter beim 2:3 gegen Schubert / Diller. Das Spiel verloren Südhoff / Schlüter dennoch im 5. Satz.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte Annette Mausolf beim 3:0 gegen Stefan Renzenbrink.
Einen Zähler für die Gäste musste Dieter Clausing anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen
Stefan Lauxtermann hinnehmen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Wolfgang Schilling
gegen Uwe Rosenke nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:9, 11:6 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Deutlich nach
Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Niklas Kohlenbach gegen Nils Andree, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Lange mit Bodo
Diller kämpfen musste Jan Südhoff in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Südhoff doch als Außenseiter in das Match. Unzufrieden über seine 2:
3-Niederlage gegen Torsten Schubert war derweil indes Berthold Schlüter, obwohl er alles gegeben
hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Hesepe/Sögeln und des TuS Engter.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Annette Mausolf nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diese Niederlage liegt Lauxtermann nun
bei einer Bilanz von 23:11 seit Beginn der Saison. Dieter Clausing konnte im Spiel gegen Stefan
Renzenbrink einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Wolfgang Schilling in der Partie gegen Nils Andree, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 18:8 für Schilling und 18:15 für Andree seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam
Niklas Kohlenbach anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Uwe Rosenke. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kohlenbach nun bei 16:8, während Rosenke
bislang 18 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jan Südhoff, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Torsten Schubert verlor.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:12 (Südhoff)
und 24:3 (Schubert). Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
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Berthold Schlüter über die 1:3-Niederlage gegen Bodo Diller hinweggetröstet werden musste. 6:9
(Schlüter) bzw. 14:5 (Diller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schilling / Kohlenbach eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Lauxtermann / Renzenbrink kassierten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Hesepe/Sögeln am 07.04.2024 gegen die
Spvg. Fürstenau erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Engter erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 31:5. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 SV Hesepe/Sögeln

Doppel: Schilling / Kohlenbach 1:1, Clausing / Mausolf 1:0, Südhoff / Schlüter 0:1 
Einzel: A. Mausolf 2:0, D. Clausing 1:1, W. Schilling 1:1, N. Kohlenbach 1:1, J. Südhoff 1:1, B.
Schlüter 0:2 

 TuS Engter
Doppel: Lauxtermann / Renzenbrink 1:1, Andree / Rosenke 0:1, Schubert / Diller 1:0 
Einzel: S. Lauxtermann 1:1, S. Renzenbrink 0:2, N. Andree 2:0, U. Rosenke 0:2, T. Schubert 2:0, B.
Diller 1:1


